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Aufgepasst ! Herr Kiefer zahlt
Höchstpreise für Pelze, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Zinn,
Krüge, Bilder, Schallplatten, Mö-
bel, Uhren, Schmuck, Münzen,
Zahngold, Musikinstrumente und
Militaria. Seriöse Abwicklung auch
Sa. und So. C 0176-47210583
oder C 0841- 88516127

Handelshaus kauft bar
Pelze, Trachten, Porzellan, Kristall,
Zinn, Jagdtrophäen, Millitaria,
Briefmarken, Münzen, Uhren,
Schmuck, Pokale, Lp´s, Näh- und
Schreibmaschinen, kostenl. Haus-
besuche oder im Geschäft.
C 01525-8164529, Hr. Blum.

Patricia

Mit 60 fängt das Leben an, weil man nun alles besser kann.

Sogar die Bauzeichnung hast du selbst gemacht,
mit Können, Fleiß und viel Bedacht.

Wir wünschen Glück, Gesundheit, Spaß und
heben heute auf dich das Glas!

Helmut Herdegen, Marina, Conni, Jasmin, Franzi, Sonja,
Domi, Martina, Daniela, Claudia, Fr. Hossmann, Ramona,

Conny, Esra, Christine, Manuela, Sigrid, Lara

Dirndl, Blumenstrauß und Festbetrieb

Von Hans-Peter Gabler

Arnsberg – Die Freiwillige
Feuerwehr Arnsberg feiert von
16. bis 19. Juli ihr 150-jähriges
Bestehen. Für das Jubiläum ha-
ben die Verantwortlichen ein
abwechslungsreiches Programm
mit zahlreichen Höhepunkten
zusammengestellt. ZumFest ge-
hören auch neun Festdamen im
Alter von16bis22 Jahren,diedie
Feierlichkeiten begleiten. Die
jungen Frauen stammen aus
Arnsberg sowie den Nachbaror-
ten Schambach und Schambach-
tal. Hannah nimmt für das Jubi-
läumsogar dieAnreise ausHam-
burg in Kauf und beteiligt sich
auchandenVorbereitungen.Die
Festdamen übernehmen wichti-
ge Aufgaben bei der Gestaltung
und Dekoration des Festgelän-
des. Mit kreativen Ideen und be-
sonderen Details möchten sie
für eine festliche Atmosphäre
sorgen.
Darüber hinaus repräsentie-

ren sie die Feuerwehr bei Veran-
staltungen in derRegionund en-
gagieren sich bei der Betreuung
der sozialen Medien. In eigens
angefertigtenDirndlnprägen sie
das Erscheinungsbild des Jubilä-
ums und stehen zugleich für die
enge Verbundenheit der Feuer-
wehr mit der Dorfgemeinschaft.
Während des Festwochenen-

des unterstützen die Festdamen
anderBarundamAusschankwa-
gen, stehen Gästen als An-
sprechpartner zur Verfügung
und helfen bei organisatori-

Arnsberg feiert 150 Jahre Feuerwehr –Neun Festdamen übernehmen beim Jubiläum vielfältige Aufgaben

schen Aufgaben. Sie begrüßen
Ehrengäste, weisen Plätze zu
und begleiten Redner auf die
Bühne. Zu ihrem Auftritt gehört
auch ein eigens gestalteter Blu-
menstrauß. Zwei der Festdamen
sind gelernte Floristinnen und
möchten mit ihren Kreationen
besondere Akzente setzen.
Die Vorfreude auf das Jubilä-

umswochenende ist groß. Für

NinawirdderFestumzugderHö-
hepunkt der Feierlichkeiten
sein. Konstanze freut sich be-
sonders auf die erwartete Stim-
mung, währendMarina stolz da-
rauf ist, Teil des Jubiläums zu
sein.
AuchderFeuerwehrvereinhat

sich im Vorfeld eine besondere
Aktion einfallen lassen. Im Um-
kreis von Arnsberg wurden rote

Gummistiefel an Ortstafeln an-
gebracht. Damit werben die Ver-
anstalter für den Auftritt der
Dorfrocker am Freitag, 17. Juli.
Wer an diesem Abend mit Gum-
mistiefeln zum Konzert kommt,
erhält eineMaß Freibier. Für das
Konzert sind noch Eintrittskar-
ten zum Preis von 21,90 Euro
erhältlich. Vereinsvorsitzender
AndreasWeber weist zudem auf

ein Gruppenangebot hin: Beim
Kauf von zehn Tickets erhalten
Besucher zusätzlich zwei Maß
Bier kostenlos.
Vorverkaufsstellen sind der

Landhandel Renner in Arnsberg,
der Hofladen Schermer in Böh-
ming, Schreibwaren Gürtner in
Kipfenberg, der Dorfladen in
Schelldorf sowie Getränke Herz-
ner in Gungolding. EK

Wenn jede Minute zählt

Dollnstein – Viele ältere Men-
schenwünschensich,möglichst
lange in den eigenen vier Wän-
den wohnen zu bleiben. Gleich-
zeitig wächst mit zunehmen-
dem Alter häufig die Sorge vor
einemSturz oder einemmedizi-
nischen Notfall, wenn niemand
in der Nähe ist. Wie ein selbst-
ständiges Leben dennoch sicher
möglich bleibt, darüber infor-
mierte JoachimSkwara, Sachge-
bietsleiter für den Hausnotruf
beim Bayerischen Roten Kreuz
(BRK), beim Seniorentreffen im
Laurentiushaus.
Der Saalwar voll besetzt – ein

Zeichen für das große Interesse
andiesemThema.DerHausnot-
ruf des BRKbietet schnelleHilfe
auf Knopfdruck und vermittelt
sowohldenNutzernals auchde-
ren Angehörigen ein Gefühl der

Hausnotruf ermöglicht schnelleHilfe undgibt älterenMenschenSicherheit –Gut besuchte Infoveranstaltung inDollnstein

Sicherheit. Das System ist ein-
fach aufgebaut: Die Teilnehmer
trageneinenkleinenNotrufsen-
der am Handgelenk oder als
Halskette. Im Ernstfall genügt
ein Knopfdruck, um sofort eine

Verbindungzur rundumdieUhr
besetzten Hausnotrufzentrale
herzustellen. Dort stehen den
Mitarbeitern die hinterlegten
Daten des Anrufers zur Verfü-
gung, sodass sie die Situation

einschätzen können. Je nach
Bedarf werden Angehörige,
Nachbarn, ein Pflegedienst, der
Hausarzt oder der Rettungs-
dienst verständigt. In akuten
Notfällen wird umgehend Hilfe
organisiert.
Der Hausnotruf richtet sich

vor allem an ältere Menschen,
Alleinlebende sowie Personen
mit gesundheitlichen Ein-
schränkungen. Er ermöglicht
ihnen, weiterhin selbstständig
zu leben und zugleich auf ein
zusätzliches Sicherheitsnetz
zurückzugreifen. Besonders
nach Stürzen oder bei plötzli-
chen gesundheitlichen Proble-
men kann die schnelle Alarmie-
rung entscheidend sein.
Zum Leistungsumfang gehö-

ren die Installation der Geräte,
die Einweisung der Nutzer so-

wie die 24-Stunden-Erreichbar-
keit der Notrufzentrale. Unter
bestimmten Voraussetzungen
könnendieKosten fürdasBasis-
paket von der Pflegekasse über-
nommen werden, insbesondere
wenn ein anerkannter Pflege-
grad vorliegt. Nach Angaben
von Skwara betreut die BRK-
Kreisstelle Eichstätt derzeit
mehr als 900 Anschlüsse, bay-
ernweit sind es über 60 000. Da-
mit zählt das BRK zu den größ-
ten Anbietern dieses Dienstes.
Für viele Senioren ist der

Hausnotruf längst zu einem
wichtigen Begleiter im Alltag
geworden – unauffällig, zuver-
lässig und jederzeit einsatzbe-
reit. Nach dem Vortrag blieb
Skwara noch lange vor Ort und
beantwortete die zahlreichen
Fragen der Senioren. vma

Wellheim – AmDonnerstag, 25.
Juni, findet bei gutemWetter ein
Arbeitseinsatz im Schutterbad
Wellheim statt, für den noch
Helfer gesucht werden. Ab 16
Uhr ist geplant, den Außenbe-
reich des Bades instand zu set-
zen. Darunter fallen Rasen mä-
hen, Unkraut jäten und Hecken
zurückschneiden. Kinder kön-
nen gerne mitkommen. Der Ver-
ein bittet darum, eigenes
Arbeitsmaterial mitzubringen.
Für die bessere Planung wird um
eine vorherige Mitteilung der
Teilnahme gebeten. Dies kann
etwa über Facebook, WhatsApp
an (0152) 54 65 02 12 oder direkt
bei den Vorstandsmitgliedern
erfolgen. Im Anschluss wird ge-
grillt. Weiter teilt die Vereins-
führung mit, dass das Material
für den Austausch der defekten
Düsen und des Rohrs im großen
Becken inzwischen angeliefert
wurde und in den nächsten Ta-
gen mit den Reparaturarbeiten
begonnen wird. Im Anschluss
folgt eine Druckprüfung. Nach
bestandenem Test werden die
Baggerarbeiten erledigt, um den
Aushub wieder zu verfüllen.myn

Helfer
gesucht

Eichstätt/Dollnstein – Die
Herz-Marienschwester am
Sonntag, 19. Juli, eine Buswall-
fahrt zum Gebetstag nach Mari-
enfried, ein Marienerschei-
nungsort in der Nähe von Ulm,
an. Der Festgottesdienst beginnt
um 10 Uhr mit Altabt Emmeram
Kränkl. EinMittagessen im Spei-
sesaal ist möglich. Um 14.15 Uhr
folgt die Marienfeier. Die Rück-
fahrt startet um 16.45 Uhr, die
Rückkehr ist gegen 18.45 Uhr
vorgesehen. Die Fahrtkosten be-
tragen 39 Euro, für Kinder 25
Euro. Zustiegsmöglichkeiten be-
stehen ab 6.30 Uhr in Eichstätt
amLeonrodplatz, um6.45 Uhr in
Dollnstein am Bauhof in der
Wellheimer Straße, um 6.50 Uhr
in Groppenhof, um 6.55 Uhr in
Konstein am Bahnhof, um 7 Uhr
inWellheim am Bauhof, um 7.15
Uhr in Treidelheim, um 7.20 Uhr
in Rennertshofen am Netto so-
wie um 7.25 Uhr in Rennerts-
hofen an der Gärtnerei Steib. Die
Feier findet im Freien statt, ein
Klappstuhl sollte mitgebracht
werden. Anmeldungen sind bis
Dienstag, 30. Juni, möglich. An-
meldung bei Maria Miehling
unter Telefon (0171) 276 65 31,
bei Roswitha Bernecker unter
(08427) 986 98 68 oder bei Diana
Wenninger unter (0176)
98 55 07 29. EK

Im Bus nach
Marienfried
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Ihre Ansprechpartner für Beilagen-
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Telefon (0851) 802-314
E-Mail beilagen@mgbayern.de
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Die Arnsberger Feuerwehr setzt zum 150-jährigen Jubiläum auf starke Unterstützung: Neben Festumzug und Dorfrocker-Konzert
sorgen neun Festdamen für Organisation, Dekoration und Repräsentation. Foto: Hans-Peter Gabler

Referent Joachim Skwara klärte umfassend über den Hausnot-
ruf auf. Foto: Manfred Völkl


